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Einleitung 
 

 „Der allgemein bildende Unterricht an Be-
rufsfachschulen hat zum Ziel, jungen Men-

schen eine Orientierungshilfe für ihre aktu-
elle Lebenssituation zu bieten.  

 
In ihrer Ausbildung werden sie unter ganzheit-
lichen Gesichtspunkten auf ihr späteres beruf-

liches und privates Leben vorbereitet.“ 
 

Dieser Grundgedanke aus dem Rahmenlehr-
plan von 1996 ist nach wie vor aktuell, steht 
doch zehn Jahre später im Art. 2 VMAB „Der 

allgemein bildende Unterricht vermittelt 
grundlegende 

 
 
Kompetenzen zur Orientierung im persönli-

chen 
Lebenskontext und in der Gesellschaft sowie 

zur Bewältigung von privaten und 
beruflichen Herausforderungen.“ 
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Organisation des Unterrichtes 
 
(siehe Diagramm) 
 

 Die ABU-Fachlehrkräfte sind verpflichtet, dort wo es von den Unterrichtsinhalten her sinnvoll erscheint, eine fächer- und lernortübergreifende  
Zusammenarbeit mit anderen Ausbildnerinnen und Ausbildnern zu planen und zu ermöglichen. 

 

 Die Fachgruppe ABU koordiniert die Zusammenarbeit der einzelnen Fachlehrpersonen im Berufs- und Weiterbildungszentrum. Der Fach-
gruppen- 

verantwortliche oder die Fachgruppenverantwortliche sichert den regelmässigen Informationsfluss und Erfahrungsaustausch durch periodische 
Teamsitzungen und schriftliche Informationen. Das genaue Prozedere ist im Schulführungshandbuch (ISO Zertifizierung) des bestehenden Quali-
tätsmangements verankert. 

 

 Der Fachgruppenverantwortliche oder die Fachgruppenverantwortliche ist für die periodische Evaluation des SLP verantwortlich. Hierbei wird 
besonders auf die Aktualität der Lehrmittel, der verwendeten Materialien und der Unterrichtsinhalte, besonders im Wahlbereich geachtet. Die 
Qualität dieses Bereiches generiert sich zu einem grossen Anteil aus der bestehenden Aktualität. 

 
 
Der ABU Unterricht 
 

 Der Unterricht bezweckt… 

 

 die Entwicklung der Persönlichkeit          
 

 die Integration des Individuums in die Gesellschaft 
 

 die Förderung von Fähigkeiten zum Erlernen und Ausüben eines Berufes 
 

 die Förderung von wirtschaftlichen, ökologischen, sozialen und kulturellen Kenntnissen und Fähigkeiten, welche die Lernenden befähigen, zu 
einer nachhaltigen Entwicklung beizutragen 

 

 die Verwirklichung der Chancengleichheit für Lernende beider Geschlechter, für Lernende mit unterschiedlichen Bildungsbiografien und unter-
schiedlichen kulturellen Erfahrungen 
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 Das Verfahren und die Kriterien der Bewertung der Vertiefungsarbeit (VA) und des abschliessenden Qualifikationsverfahrens sind in einem 
entsprechenden Reglement fixiert. 

 

 Der ABU genannte Unterricht vermittelt allgemeinbildendes Wissen themen- und handlungsorientiert, damit sich die Lernenden im ABU 
durch eigenes Handeln Wissen aneignen können. Um die notwendige emotionale Betroffenheit auszulösen, knüpft der Stoff an der aktuellen 
persönlichen Realität, den Interessen und dem Vorwissen der Lernenden an.  

Die Lernenden sind aktiv und erarbeiten Produkte, sie bringen Materialien und Erlebnisse in die Schule, welche unter den Blickwinkeln persönliche, 
berufliche und gesellschaftliche Realität betrachtet werden können. 

 

 Die Förderung der Sprachkompetenz geschieht durch die Verknüpfung der konkretisierten Bildungsziele aus den Lernbereichen „Gesell-
schaft“ und „Sprache und Kommunikation“. Die Bildungsziele der beiden Lernbereiche sind gleichwertig. Unterrichtssprache ist die Stan-
dardsprache. 

 

 Die berufliche Grundbildung baut auf dem Konzept der Handlungskompetenzen auf. Handlungskompetenz wird verstanden als Fähigkeit, 
wirksam zu handeln, um die Aufgaben und Anforderungen im Beruf und Alltag ganzheitlich und eigenständig auszuführen. Dabei werden 
neben den Fachkompetenzen Methoden-, Sozial- und Selbstkompetenzen unterschieden.  

 
 
Diese übergreifenden Fähigkeiten und Fertigkeiten, die es zur Bewältigung komplexer, beruflicher und persönlicher Situationen braucht, können im Un-
terricht besonders mit handlungsorientierten, projektartigen Lernformen gefördert werden und sind unter anderem in der Vertiefungsarbeit (VA) über-
prüfbar. 
 

 Zu den Sozial- und Selbstkompetenzen gehören z.B. Selbstbewusstsein, Motivation, Urteils- und Reflexionsfähigkeit, Konzentrationsfähig-
keit, Werthaltung und Teamfähigkeit.  

 

 Bei den Methodenkompetenzen werden z.B. Zeitmanagement, Arbeits- und Lerntechnik, Informationsmanagement, projektartiges Arbeiten 
und Präsentations- und Kommunikationstechnik genannt. 
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Der neue Rahmenlehrplan (RLP) von 2006 
 
 
Im Unterschied zum alten Rahmenlehrplan wird neu auf den Aspekt Arbeit und Ausbildung verzichtet. Der Lernbereich umfasst demzufolge noch die 
Aspekte: Ethik, Identität & Sozialisation, Kultur, Ökologie, Politik, Recht, Technologie und Wirtschaft.  
 
Geschichte, Gender und Nachhaltigkeit bilden neben den genannten Aspekten zusätzliche Blickwinkel. 
 
Die Sprach- und Kommunikationskompetenzen (S&K) der Lernenden sollen stärker gefördert werden.  
Der S&K Anteil beträgt neu 50% und ist somit dem Recht & Gesellschaft (R&G) – Teil (umfangmässig) gleichgestellt worden.  
 
Neu werden auf der Basis des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GER) die Sprach- und Kommunikationskompetenzen der 
Lernenden entwickelt. 
 
 

Der Schullehrplan (SLP) 
 
1. Struktur 
 

Pro Ausbildungsjahr sind 120 Lektionen allgemeine Bildung zu unterrichten. Der SLP ist erneut nach Unterrichtsthemen aufgebaut.  
 
Die festgelegten Themengebiete (Pflichtbereich) werden von den zwei-, drei- wie auch vierjährigen Ausbildungen behandelt. Die Inhalte können er-
gänzt, vertieft, ausgeweitet, aktualisiert oder auf spezifische Bedürfnisse der Lernenden ausgerichtet werden. Die pro Jahr verbleibenden Lektionen 
dienen dazu, den Pflichtbereich auszudehnen oder zusätzliche Themen zu behandeln (Wahlbereich / Aktuelles). 
 
2.   Pflichtbereich 
 

Jedem Ausbildungsjahr sind im Pflichtbereich mehrere verbindliche Themen zugeordnet. Ein Thema gestaltet die Unterrichtssequenz. Jedes Thema hat 
einen Titel und wird mit einer Leitidee begründet. Die Themen folgen der Logik der zunehmenden Verantwortung der Lernenden als Teil der Gesell-
schaft. Die Abfolge der Themen ist eine Empfehlung an die Lehrenden. Alle Themen innerhalb eines Ausbildungsjahres umfassen gesamthaft 90 Lekti-
onen. 
 
Es wurde darauf geachtet, dass die Themen der ersten beiden Ausbildungsjahre bei 3- und 4-jährigen Ausbildungen parallel erarbeitet werden.  
Selbstverständlich wird man je nach Klasse oder Beruf innerhalb eines Themas auf verschiedenen Anspruchsniveaus arbeiten können. 
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3.   Wahlbereich / Aktuelles 
 

 

In jedem Ausbildungsjahr (Ausnahme: Abschlussjahr) werden zusätzlich Themen aus dem Wahlbereich und/oder „Aktuelles“ behandelt. Die aktuellen 
Inhalte ergeben sich aus dem gesellschaftlichen Kontext der Gegenwart oder sind Bestandteil der Themensammlung.    
Für diesen Bereich und für Aktuelles (Themensammlung auf S. 5) stehen jeweils 30 Lektionen pro Jahr zur Verfügung. Bei den Lektionsangaben han-
delt es sich um Richtzeiten. Die Lehrperson darf von den empfohlenen Zeiten abweichen. Der Zeitpunkt der Behandlung aktueller Themen ist nicht 
festgelegt, also keinem Ausbildungsjahr zugeordnet.  
 
Kann der Stoffinhalt in einem Ausbildungsjahr während den gesamthaft 90 fest geplanten Lektionen nicht vermittelt werden, müssen Lektionen aus  
dem Wahlbereich verwendet werden. 
 
Die Ausgestaltung des Wahlbereiches ist den Lehrpersonen überlassen. Dabei können SLP-Themen vertieft oder zusätzliche Themen aufgenommen 
werden. Die Vorgaben des Rahmenlehrplanes sind dabei zu berücksichtigen. Eine angemessene Mitsprache der Lernenden ist vorzusehen und zu för-
dern. 
 
Im Abschlussjahr ist grundsätzlich auf „Aktuelles“ zu verzichten, damit genügend Zeit für die Durchführung der VA bleibt.  
Sollte eine Verschiebung von aktuellen Inhalten auf das Abschlussjahr Sinn machen (z. B. bei Parlamentswahlen im Abschlussjahr), wird die verant-
wortliche Lehrperson eine Verschiebung gut verantworten können. Die VA muss aber auch in diesem Falle im letzen Ausbildungsjahr durchgeführt wer-
den. 
 
4.   Inhalte 
 

Die Inhalte zeigen auf, was im Unterricht behandelt werden soll. Sie zeigen die Facetten des Themas auf und unterstützen eine entsprechende Gliede-
rung. Sie sind in einer Übersichtstabelle auf S. 7 dargestellt. 
 
5.   Schlüsselbegriffe 
 
Die Schlüsselbegriffe stellen eine Auswahl von wichtigen Begriffen dar, welche für das Verstehen der Inhalte von Bedeutung sind. Sie sind als Weg-
markierungen für Lernende und Lehrende gedacht, sie konkretisieren den Inhalt und grenzen das Thema ein. Die Schlüsselbegriffe sind nicht ab-
schliessend aufgezählt. 
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6.   Form und Periodizität der Bewertung 
 
In den beiden Fächern Gesellschaft sowie Sprache und Kommunikation wird pro Semester eine Zeugnisnote erteilt. Die dafür notwendigen periodi-
schen Überprüfungen der Lernziele und Kompetenzen können sowohl mündlich als auch schriftlich erfolgen. Im Abschlussjahr wird aufgrund der VA nur 
je eine Erfahrungsnote im Schuljahr ermittelt. 
 
 
Der vorliegende SLP wurde im Frühling 2017 revidiert und tritt einlaufend ab 1. August 2017 in Kraft. 
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Themenübersicht 
 

Ausbildungsjahr Themen für 2-jährige Grundbildung 
mit Attest (EBA) 

Themen für 3-jährige Grundbildung 
mit Fähigkeitsausweis 

Themen für 4-jährige Grundbildung 
mit Fähigkeitsausweis 

Wahlbereich / Aktuelles  

1. LJ 

2.1 Meine neue Ausbildung 3.1 Meine neue Ausbildung 4.1 Meine neue Ausbildung  

 Parteien, Wahlen und 
Abstimmungen 

 Gewalt und Prävention 

 Wertekonflikte 

 Kulturanlässe 

 Weltgeschehen 

 Drogen 

 Musik / Kunst 

 Kulturen 

 polit. Geschehen 

 Sport und Politik  

 Lern- Arbeitstechniken 

 vertiefte Informatik 

 

Es handelt sich dabei um 
mögliche aktuelle Themen, die 
behandelt werden können.   
Die Inhalte sind für das QV 
nicht verbindlich.  
Die Lehrperson bestimmt den 
Zeitpunkt der Durchführung. 

 

2.2  Geld und Kaufen 3.2  Lernwelt und  Recht 4.2  Lernwelt und  Recht 

2.3  Risiko und Sicherheit 3.3  Umgang mit Geld 4.3  Umgang mit Geld 

Aktuelles (siehe Spalte ganz rechts) 3.4  Grundlagen des Staates 4.4  Grundlagen des Staates 

 Aktuelles (siehe Spalte ganz rechts) Aktuelles (siehe Spalte ganz rechts) 

    

2. LJ 

2.4  Steuern 3.5  Konsum und Ökologie 4.5  Konsum und Ökologie 

2.5  Wohnen und Partnerschaft 3.6  Risiko und Sicherheit 4.6  Risiko und Sicherheit 

2.6  Arbeitswelt und Perspektiven 3.7  Staat und Politik 4.7 Staat und Politik 

Vertiefungsarbeit (VA)  Aktuelles (siehe Spalte ganz rechts) Aktuelles (siehe Spalte ganz rechts) 

    

3. LJ 

 3.8    Wohnen und Zusammenleben 4.8    Wohnen und Zusammenleben 

 3.9    Staat und Politik 4.9    Staat und Politik  

 3.10 Mensch und Kultur  4.10  Menschen und Kultur 

  4.11  Steuern 

 Vertiefungsarbeit (VA)  Aktuelles (siehe Spalte ganz rechts) 

    

4. LJ 

  4.12  Arbeitswelt und Perspektiven 

  4.13  Beziehungen zum Ausland 

  4.14  Wirtschaft 

  Vertiefungsarbeit (VA) 
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Themen und Inhalte der allgemeinen Bildung mit Lektionenzahl 
Übersicht  4jährige  Grundbildung 
 
 
 
 
 

1. Ausbildungsjahr 2. Ausbildungsjahr 3. Ausbildungsjahr 4. Ausbildungsjahr 

1  Meine neue Ausbildung 18 5 Konsum und Ökologie  51 8  Wohnen und Zusammenleben 45 
12  Arbeitswelt und Perspek-
tiven 

24 

1.  Die Volks- und Berufsfach-
schule 

 1.  Der Kaufvertrag  1.  Die Miete  1. Bewerbung  

2.  Mein Ausbildung   2.  Die Börse  2.  Partnerschaften / Familie  2. Der Arbeitsvertrag  

3.  Kommunikation  3.  Kredit und Verschuldung      

  5.  Ökologie  9  Staat und Politik 21 13  Beziehung zum Ausland 18 

2  Lernwelt und  Recht 24   
1.Grundlagen des Staats  
 

 1. Aussenpolitik   

1.Grundlagen der Rechtsetzung  6  Risiko und Sicherheit 21 2.  Gewaltenteilung  2.  Internationale Organisatio-
nen  

 

2.Allgemeines Vertragsrecht  1.  Versicherungen  
3. Grundrechte / demokratische 
Werkzeuge 

   

3.  Der Lehrvertrag  
/ Ausbildungsvertrag 

 2.  Das Gericht / Strafvollzug  4. Sozialversicherungen  14  Wirtschaft 18 

      1. Konjunktur  

3  Umgang mit Geld 33 7  Staat und Politik 9 10  Menschen und Kultur 9   

1. Wirtschaftsgrundlagen  2.  Wahlen  
1.  Werthaltungen, Kultur und Reli-
gion 

  Die  V A 24 

2.Banken        

    11  Steuern 18 Repetition 6 

4  Grundlagen des Staates 15   1.  Steuer    

1.  Die Gewaltentrennung        

2.  Die Gemeinde         
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Inhalte und Schwerpunkte Sprache & Kommunikation 
Übersicht  4jährige  Grundbildung 
 

1. Ausbildungsjahr 2. Ausbildungsjahr 3. Ausbildungsjahr 4. Ausbildungsjahr 

1  Meine neue Ausbildung  5  Konsum und Ökologie  8  Wohnen und Zusammenleben  12  Arbeitswelt und Perspektiven  

Sprechen / Schreiben   Schreiben   Schreiben   Sprechen  

Hören   Lesen   Lesen   Interaktion / Normen  

Normen  Normen  Interaktion  Schreiben  

Interaktion  Sprechen       

        

2  Staat und  Recht    9  Staat und Politik    

Sprechen     Sprechen   13  Beziehung zum Ausland  

Interaktion / Normen  6  Risiko und Sicherheit  Lesen   Sprechen / Schreiben   

Lesen   Sprechen / Schreiben   Normen  Lesen   

  Normen  Schreiben    

  Hören      

3  Umgang mit Geld         

Schreiben     10  Menschen und Kultur   die  V A  

Sprechen  7 Staat und Politik  Sprechen    

  Sprechen / Schreiben   Interaktion    

  Lesen   Hören  14  Wirtschaft  

4  Grundlagen des Staates      Schreiben   

Sprechen / Schreiben       Hören  

Hören    11  Steuern  Interaktion  

    Sprechen / Schreiben     

    Hören     

    Interaktion    
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Verteilung der Schwerpunktthemen S&K auf die Themen und Ausbildungsjahre: 
 

 

 Thema 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 

   

1. Ausbildungsjahr 

 

 

2. Ausbildungsjahr 

 

3. Ausbildungsjahr 

 

4. Ausbildungsjahr 

 

P 

Sprechen   X  X         

Schreiben         X  X   

 

R 

Hören    X  X    X    

Lesen  X          X  

 

I 

 

Interaktion X      X X     X 

 Blickwinkel 
 

Gender Gender Nachhal-
tigkeit 

Gender Nachhal-
tigkeit 

Ge- 
schichte 

Nachhal-
tigkeit 

Gender Ge- 
schichte 

Ge- 
schichte 

Gender Ge- 
schichte 

Nachhal-
tigkeit 
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Verteilung der konkretisierten Bildungsziele S&K auf die Themen: 
 
 

Thema S&K 1. Schuljahr 
 

2. Schuljahr 3. Schuljahr 4. Schuljahr 

Geschäftsbrief X    

E-Mail / SMS X    

Interview X    

Vorgangsbeschreibung X    

 

Bericht  X   

Kommentar  X   

Beschreibung  X   

 

Stellungnahme   X  

Umfrage   X  

Projektarbeit   X  

Vertiefungsarbeit    X 

 

Repetition    X 
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Themenblätter 1 – 14 
 
1. Ausbildungsjahr 
 
   1   Meine neue Ausbildung  ………………………….   Seite  14 

  
 2   Lernwelt und  Recht  ……………………………... Seite  16 
 
 3   Umgang mit Geld  ………………………………...   Seite  18 
  
 4   Grundlagen des Staates  ………………………...   Seite  20 
  

2. Ausbildungsjahr 
 
 5  Konsum und Ökologie  ……………………………   Seite  22 
  
 6   Risiko und Sicherheit  ……………………………   Seite  24  
  
 7   Staat und Politik………………………………………   Seite  26  
  

3. Ausbildungsjahr 
 
 8   Wohnen und Zusammenleben  …………………   Seite  28 
  
 9   Staat und Politik  …………………………………   Seite  30  
  
10  Menschen und Kultur  ………………………….   Seite  32 
 
11  Steuern…………………………………………….. Seite  34 
  

4. Ausbildungsjahr 
 
12  Arbeitswelt und Perspektiven  …………………   Seite  36  
  
13  Beziehung zum Ausland  ………………………   Seite  38  
  
14  Wirtschaft  ……………………………………….   Seite  40 
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Erläuterungen zum Leseverständnis: 
 

 

Thema    X    Nummerierung und Titel des Themas                                Schuljahr  /  Anzahl geplanter Lektionen     

  Leitidee Die Leitidee begründet das Thema, verknüpft die Lernbereiche und bestimmt die Auswahl der Aspekte. 

  S & K Sprechen   
Die Bildungsziele im Bereich Sprache und Kommunikation werden 
definiert, der Schwerpunkt für dieses Thema herausgehoben 

Interaktion   

Gegebenenfalls wird ein 
zusätzlicher Blickwinkel 
bestimmt 

Blickwinkel: 

  Gender 

 Gesellschaft Ethik   In jedem Thema sind mehrere Aspekte des Lernbereiches Gesellschaft integriert und vernetzt Wirtschaft   

Kompetenzen Selbst-, Sozial- und Sachkompetenzen 

Die zur Erreichung der Bildungsziele notwendigen Kompetenzen sind definiert 
 

Sprach- und Methodenkompetenzen 

Inhalte Die Inhalte zeigen auf, was konkret im Unterricht behandelt wird. Sie orientieren sich an den Bildungszielen des Schullehrplans.   

konkretisierte Bildungsziele Gesellschaft 

 

Die konkretisierten Bildungsziele sind so zu formulieren und zu 
unterrichten, dass sie erreichbar und überprüfbar sind. 

RLP 

 

Hier wird der Bezug zu 
den jeweiligen Bildungs-
zielen im RLP hergestellt. 

konkretisierte Bildungsziele  Sprache und 
Kommunikation 

RLP Verbindliche Themen in 
S&K in diesem Schuljahr 

 

Der SLP mach Vorga-
ben für die Umset-
zung der Lerninhalte. 

 

Verbindliche Schlüsselbegriffe im Thema: 
 

Die Schlüsselbegriffe sind verbindlicher Bestandteil des Unterrichts und für die Lehrab-
schlussprüfung inhaltlich relevant. Die Aufzählung ist nicht vollständig und kann durch 
die Lehrperson erweitert werden. 
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 Thema    1    Meine neue Ausbildung                                                                       1. Schuljahr  /  Lektionen   18          

  Leitidee Die Lernenden beginnen einen neuen Ausbildungsabschnitt. Sie nehmen die Lernorte (Ausbildungsbetrieb, überbetriebliche Kurse und Berufsfach-
schule) bewusst wahr und unterscheiden ihre Aufgabenfelder. Die Lernenden kommunizieren mit den Ausbildungspartnern. Der Klasse als Lernge-
meinschaft gilt das besondere Augenmerk. 

  S & K Sprechen   Schreiben   Hören   Lesen   Interaktion   Normen   
Blickwinkel: 

  Gender 

 Gesellschaft Ethik   Identität/Sozialisation   Kultur   Ökologie   Politik   Recht   Technologie   Wirtschaft   

Kompetenzen Selbst-, Sozial- und Sachkompetenzen 

Anweisungen und Aufgaben zuverlässig ausführen 
In einem Team konstruktiv mitarbeiten  
Pünktlichkeit an den Lernorten 
 

Sprach- und Methodenkompetenzen 

Informationen ordnen, verarbeiten und präsentieren 
Fragen gezielt stellen und gegebenenfalls nachfragen 
Sinnvolle Prüfungsvorbereitung 

Inhalte  die Berufsfachschule  /  mein Ausbildungsbetrieb  /  Kommunikation   

konkretisierte Bildungsziele Gesellschaft RLP konkretisierte Bildungsziele  Sprache und Kommunikation RLP Verbindliche  Themen in 
S&K in diesem Schuljahr 

 

- Kann Unterschiede zwischen Volks- und Berufsfachschule erklären 

- Kann verschiedene Rollen, die die Lernenden in ihrem Umfeld über-    

       nehmen, erkennen und unterscheiden 

- Kann vereinbarte Grundregeln einhalten 

- Kann verschiedene Brieftypen unterscheiden  

 

 

E  B 

 

IS  A 

 

 

- Kann die wichtigsten Fakten einer Präsentation zu 
einem vertrauten Thema verstehen 

- Kann mit vorbereiteten Fragen ein gesteuertes Inter-
view führen 

- Kann in Gesprächen Gefühle ausdrücken und auf 
Gefühlsäusserungen anderer reagieren 

- Kann einen einfachen Geschäftsbrief verfassen 

- Kann gebräuchliche Formulare ausfüllen 

- Kann kurze Sachinformationen, Aufgaben oder Prob-
lemstellungen notieren, weitergeben und erklären 

 

- Kommunikative Strategien: Kann im Gruppengespräch 
das Wort ergreifen und abgeben 

 

SK 

A, B, C 

 

 

 

 

 Geschäftsbrief 

 E-Mail   

 Interview 

 Vorgangsbeschreibung 

 Präsentation 

 Diagramme 
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Verbindliche Schlüsselbegriffe im Thema: 
 

 

Volks- und Berufsfachschule 

o Infrastruktur Schulhaus  

o Hausordnung 

o Littering  

o Stundenplan 

o Fach ABU (Gesellschaft, Spra-
che & Kommunikation, Sport 

o Zeugnis 

Mein Ausbildungsbetrieb 

o Firmenstruktur 

o Organigramm 

o Ausbildungsziele 

o Ausbildungsverantwortliche 
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 Thema    2    Lernwelt und Recht                                                                              1. Schuljahr  /  Lektionen   24        

  Leitidee Die Ausbildung ist in einem strukturierten Rechtssystem eingebettet. Die Inhalte eines Vertrages, speziell des Ausbildungsvertrages können mit Hilfe 
der Gesetze überprüft und verstanden werden. Die Lernenden werden sich ihrer Rechte und Pflichten während der Ausbildung bewusst. 

  S & K Sprechen   Schreiben   Hören   Lesen   Interaktion   Normen   
Blickwinkel: 

--   

 Gesellschaft Ethik   Identität/Sozialisation   Kultur   Ökologie   Politik   Recht   Technologie   Wirtschaft   

Kompetenzen Selbst-, Sozial- und Sachkompetenzen 

Einen rechtlich korrekten Vertrag erkennen 
Mitverantwortung als Lernender oder Lernende in einem Ausbildungsbe-
trieb verstehen und übernehmen 
 

Sprach- und Methodenkompetenzen 

Einen bestimmten Artikel in einem Gesetzesbuch nachschlagen 
Die eigenen Rechte gegenüber den Ausbildnern artikulieren 
Sprachregelungen in einem Duden überprüfen 

 

Inhalte  Aufgaben des Rechts / Rechtsquellen / allgemeines Vertragsrecht / der Ausbildungsvertrag   

konkretisierte Bildungsziele Gesellschaft RLP konkretisierte Bildungsziele  Sprache und Kommunikation RLP Verbindliche  Themen in 
S&K in diesem Schuljahr 

 

- kann die Grundlagen der Rechtssetzung nennen 

- kann wichtige Artikel im ZGB und OR finden und verstehen 

- kann die Entstehung einer Obligation erklären 

- kann die wesentlichen Merkmale eines Vertrages aufzählen 

- kann die wesentlichen Merkmale des Ausbildungsvertrages nen-
nen 

- Kann Rechts- und Handlungsfähigkeit unterscheiden und die 
eigene Position in Bezug auf Vertragsabschluss und Haftung er-
klären 

- kann am Beispiel die wesentlichen Merkmale von Verfassung, 
Gesetz, Verordnung und Reglement unterscheiden 

 

 

R A,B 

 

E  A 

 

W  A 

 

 

- kann Gesetzesartikel in eigenen  Worten wiedergeben 

- kann die wichtigen Begriffe für das Zustandekommen 
eines Vertrages beschreiben 

- kann die gesetzlichen Grundlage des Ausbildungsver-
trages nennen 

- kann die wichtigsten Pflichten und Rechte der Ausbild-
ner und der Lernenden vortragen 

- kann eine Begebenheit aus eigener Erfahrung erzäh-
len 

 

Kommunikative Strategien: Kann Textvorlagen verwenden, 
und Nachschlagewerke für Sachinformationen und Sprach-
regeln benutzen 

 

SK  A,C 

 

 

 

 Geschäftsbrief 

 E-Mail   

 Interview 

 Vorgangsbeschreibung 

Präsentation 

Diagramme 
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Verbindliche Schlüsselbegriffe im Thema: 

 

Grundlagen der Rechtssetzung 

o Recht / Brauch / Sitte / Moral 

o Pflichten / Gebot / Verbot 

o Rechtsordnung (BV /Gesetz / 
Verordnung / Reglement) 

o BV / ZGB / OR  

o Rechtsgrundsätze 

o Privates und öffentliches Recht 
Zwingendes und ergänzendes 
Recht 

o Personenrecht (Natürliche Per-
sonen / Juristische Personen) 

o Mündigkeit / Urteilsfähigkeit 

o Handlungsfähigkeit 

 

Allgemeines Vertragsrecht  

o Obligation 

o Willensübereinstimmung 

o Formvorschriften 

o Vertragsmängel 

 

 

Der Lehrvertrag / Ausbildungsvertrag 

o Gesetzliche Grundlagen des LV 

o Rechte und Pflichten der Ver-
tragsparteien 

o Beendigung des LV 
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 Thema    3    Umgang mit Geld                                                                                  1. Schuljahr  /  Lektionen   33 

  Leitidee Die Lernenden verfügen über ein eigenes Einkommen und wissen, wie sie es gewinnbringend anlegen können. Sie sind den Verlockungen unserer 
Konsumgesellschaft vermehrt ausgesetzt. Im Spannungsfeld zwischen den materiellen Wünschen und den vorhandenen Mitteln kann eine sorgfältige 
finanzielle Planung hilfreich sein. Die jungen Konsumentinnen und Konsumenten werden sich ihres ökologischen und ethischen Verhaltens bewusst. 

  S & K Sprechen   Schreiben   Hören   Lesen   Interaktion   Normen   
Blickwinkel: 

  Nachhaltigkeit 

 Gesellschaft Ethik   Identität/Sozialisation   Kultur   Ökologie   Politik   Recht   Technologie   Wirtschaft   

Kompetenzen Selbst-, Sozial- und Sachkompetenzen 

Analytisch und kritisch denken und entscheiden 
Sich die Unterschiede zwischen Grundbedürfnissen und Luxusgütern be-
wusstmachen 
 

Sprach- und Methodenkompetenzen 

Informationen grafisch darstellen und erklären können 
In einem Gespräch eigene Gefühle ausdrücken und auf emotionale Äusserungen 
anderer reagieren können 
 

Inhalte Arbeitszeit - Freizeit / Wirtschaftsgrundlagen / Banken / Budget  / der Wirtschaftskreislauf  

konkretisierte Bildungsziele Gesellschaft RLP konkretisierte Bildungsziele  Sprache und Kommunikation RLP Verbindliche  Themen in 
S&K in diesem Schuljahr 
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- Kann die Entstehung der „Freizeit“ aus dem historischen Kontext 
nachvollziehen 

- Kann Bedürfnisse beschreiben und verschiedene Güter als Mittel 
zur Befriedigung der Bedürfnisse differenzieren 

- Kann die Mechanismen der Werbung nachvollziehen 

- Kann die eigene Lohnabrechnung erklären 

- Kann die Angebote und Dienstleistungen der Bank nennen und 
beurteilen 

- Kann ein Kassabuch führen und ein Budget erstellen, das der 
eigenen Lebenssituation entspricht 

- Kann das Zusammenwirken von Angebot und Nachfrage in der 
freien Marktwirtschaft erklären 

- Kann den einfachen und erweiterten Wirtschaftskreislauf skizzie-
ren und die wesentlichen Geld und Güterströme beschreiben 

- Kann den Zusammenhang von Rohstoffverbrauch und Abfallprob-
lematik nachvollziehen 

- Kann die Wirtschaftssektoren unterscheiden und die berufliche 
Tätigkeit der entsprechenden Branche zuordnen  

 

E  B 

 

Ö A,B 

 

W  A,B 

 

- Kann in Texten mit Wort-Bild-Kombinationen die Haupt-
aussage und weitere Informationen verstehen 

- Kann in zeitgemässer Alltagssprache formulierten litera-
rischen Text verstehen  

- Kann eigene Gefühle und Ziele beschreiben sowie die 
Ziele begründen und erklären 

- Kann komplexere Abläufe präzise und im Detail be-
schreiben 

 

 

- Kommunikative Strategien: Kann unbekannte Wörter, 
Wendungen und Strukturen aus dem Kontext erschlies-
sen (literarischer Text / Lehrbuchartikel) 

 

 

SK  B 

 

 

 

Geschäftsbrief 

 E-Mail   

 Interview 

 Vorgangsbeschreibung 

Präsentation 

Diagramme 

 

Verbindliche Schlüsselbegriffe im Thema: 

 

Wirtschaftsgrundlagen 

o Arbeitszeit / Freizeit 

o Bedürfnisse 

o Güter und Dienstleistungen 

o Werbung 

o Produktionsfaktoren  

o Wirtschaftssektoren 

o Einfacher Wirtschaftskreislauf 

o Angebot, Nachfrage, Markt und Preis 

 

Banken 

o Funktion des Geldes  

o Eigenschaften des Geldes  

o Tätigkeiten der Banken (Aktiv-, Passiv-, Dienstleistungsgeschäfte) 

o SNB 

o erweiterter Wirtschaftskreislauf 

o Wechselkurse  

o Privatkonto / Lohnkonto 

o Lohnabrechnung 

o Budget / Kassabuch 
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 Thema    4    Grundlagen des Staates                                                                       1. Schuljahr  /  Lektionen   15          

  Leitidee Die Lernenden setzen sich mit dem Aufbau des eigenen politischen Systems und dem Prinzip der Gewaltenteilung auseinander. Die eigene Wohnge-
meinde dient als direkte Vergleichsmöglichkeit. 

  S & K Sprechen   Schreiben   Hören   Lesen   Interaktion   Normen   
Blickwinkel: 

  Gender 

 Gesellschaft Ethik   Identität/Sozialisation   Kultur   Ökologie   Politik    Recht   Technologie   Wirtschaft   

Kompetenzen Selbst-, Sozial- und Sachkompetenzen 

Politische Entscheide in ihrer Entstehung und Umsetzung nachvollziehen und 
akzeptieren können 

Sprach- und Methodenkompetenzen 

Aktuelle gesellschaftliche und politische Informationen beschaffen und beurteilen 
können 
 

Inhalte  die Gewaltentrennung / die Gemeinde 

konkretisierte Bildungsziele Gesellschaft 

 

RLP konkretisierte Bildungsziele Sprache und Kommunikation RLP Verbindliche Themen in 
S&K in diesem Schuljahr 

 

- Kann das Prinzip der Machtteilung in einem demokratischen Staat 
erklären und diesen von einer totalitären Staatsgewalt unterschei-
den  

- Kann das Wesen des Föderalismus erklären 

- Kann sich vorstellen, wie politische Mitwirkung in einer Gemeinde 
aussehen kann 

 

 

IS B 

 

P C 

 

 

 

- Kann das Prinzip und die Notwendigkeit der Gewalten-
trennung erkennen und erklären  

- Kann die Idee des Föderalismus erklären 

- Kann erkennen, wie politische Mitwirkung in einer 
Gemeinde aussehen kann 

- Kann einen Vortrag über ein Thema von allgemeinem 
Interesse verstehen und textlich oder grafisch umset-
zen  

 

SK 

A, B 

 

 

Geschäftsbrief 

 E-Mail   

 Interview 

 Vorgangsbeschreibung 

Präsentation 

Diagramme 
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Verbindliche Schlüsselbegriffe im Thema: 
 

 

Gewaltentrennung 

o Demokratie / Diktatur 

o Föderalismus / Zentralismus 

o Legislative  

o Exekutive  

o Judikative  

o Rechtsstaat  

 

Gemeinde 

o Aufgaben 

o Legislative auf Gemeindeebene 

o Exekutive auf Gemeindeebene  

o Judikative auf Gemeindeebene  
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 Thema    5    Konsum und Ökologie                                                                         2. Schuljahr  /  Lektionen   51                 

  Leitidee Die Lernenden fällen täglich Kaufentscheidungen und reagieren auf allfällige Störungen rechtlich korrekt. Sie beginnen während der Ausbildung ihre 
finanziellen Zukunftsplanungen und erkennen die Vorteile und Risiken verschiedener Anlagevarianten. Die gefährlichen Folgen einer frühen Verschul-
dung sind nicht zu unterschätzen. Die jungen Konsumentinnen und Konsumenten werden sich der ökologischen Gesamtsituation und eines persönli-
chen, umweltgerechten Verhaltens bewusst. 

  S & K Sprechen   Schreiben   Hören   Lesen   Interaktion   Normen   
Blickwinkel: 

  Nachhaltigkeit   

 Gesellschaft Ethik   Identität/Sozialisation   Kultur   Ökologie   Politik   Recht   Technologie   Wirtschaft   

Kompetenzen Selbst-, Sozial- und Sachkompetenzen 

Das eigene Kaufverhalten kritisch betrachten  
Kaufentscheide auf ihre Bezahlbarkeit hin analysieren und Verzichten als Chance 
oder Notwendigkeit betrachten lernen 
Die eigene Umwelt als Lebens- und Überlebensraum wahrnehmen  
 

Sprach- und Methodenkompetenzen 

Aus verschiedenen Quellen Inhalte zu gleichen Themen verstehen, zusammen-
fügen und vorstellen können 
 

Inhalte  der Kaufvertrag / die Börse / Kredit und Verschuldung / unsere Umwelt / Ökologie    

konkretisierte Bildungsziele Gesellschaft RLP konkretisierte Bildungsziele Sprache und Kommunikation RLP Verbindliche Themen in 
S&K in diesem Schuljahr 



 
 

Schullehrplan Allgemeine Bildung                                                                                                                                                     vierjährige Grundbildung 
   

bwz uri, Abteilung Handwerk/Technik/Gesundheit  Seite 24 von 40 
 

 

- Kann den Ablauf eines Kaufvertrages erklären und die Rechte und 
Pflichten der Vertragsparteien nennen 

- Kann das Vorgehen bei Vertragsverletzungen erkennen und das 
weitere Vorgehen erklären 

- Kann persönliche Anschaffungen nach ökologischen und ethischen 
Gesichtspunkten bewerten 

- Kann die Idee und Grundfunktionen der Institution Börse verstehen 

- Kann verschiedene Wertpapiere und ihre Verwendung unterschei-
den 

- Kann die Möglichkeiten zur Finanzierung einer grösseren Anschaf-
fung in Bezug auf Kosten und Risiken beurteilen  

- Kann wichtige gesetzliche Bestimmungen für Konsumkreditverträge 
aufzählen 

- Kann rechtlich korrekt auf eine Betreibung reagieren 

- Kann das Spannungsfeld zwischen ökonomischem Wachstum und 
ökologischer Verantwortung beschreiben 

- Kann verschiedene fossile und erneuerbare Energieträger differen-
zieren 

- Kann ökologische Kreisläufe verstehen 

- Kann ein globales Problem beschreiben 

 

 

E B 

 

Ö A, B 

 

R B  

 

 

 

 

- Kann die wichtigsten Informationen in anspruchsvoller 
informierenden Texten verstehen 

- Kann in einem Brief auf eine neue Situation angemes-
sen reagieren 

- Kann Menschen zu ihrem persönlichen Umgang mit 
Geld befragen 

- Kann sich in vertrauten Situationen aktiv an einer 
Diskussion beteiligen und seine/ihre Ansicht begrün-
den und verteidigen 

 

 

SK 

A, B 

 

 

 
 Bericht 

 Kommentar 

 Beschreibung 

 

Evtl. Projektarbeit (bei 

den dreijährigen Lehren 

  

Verbindliche Schlüsselbegriffe im Thema: 

 

Der Kaufvertrag 

o Ablauf eines Kaufvertrages 

o AGB versus Gesetz 

o Quittung 

o Verjährung  

o Barkauf / Einfacher Kreditkauf  

o Vertragsverletzungen  

o Mängelrüge 

o Unbestellte Ware  

o Haustürkauf 

o Widerrufsrecht 

Kredit und Verschuldung 

o Darlehen / Kredit 

o Leasing 

o Betreibung / Pfändung 

 

Die Börse 

 

o Aktie / Obligation / Fonds 

 

Ökologie 

 

o Bevölkerungsentwicklung 

o ökologische Kreisläufe  

o erneuerbare Energien / Energie-
träger 

o Ozonloch 

o CO2 / Treibhauseffekt 
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 Thema    6    Risiko und Sicherheit                                                                           2. Schuljahr / Lektionen   21                      

  Leitidee Der Wunsch nach Schutz und Sicherheit ist ein Grundbedürfnis. Der Begriff Risiko bedeutet aber nicht immer Bedrohung. Kalkuliertes Risiko kann für 
die Lernenden einen positiven Wert im Sinne von Erlebnis oder Veränderung haben. Der Staat und Versicherungsgesellschaften decken das Bedürf-
nis nach Sicherheit durch vielfältige Angebote ab. 
Die Judikative leistet in Zusammenarbeit mit der Exekutive einen weiteren Beitrag für das Sicherheitsbedürfnis der Bürgerinnen und Bürger. 

  S & K Sprechen   Schreiben   Hören   Lesen   Interaktion   Normen   
Blickwinkel: 

  Geschichte 

 Gesellschaft Ethik   Identität/Sozialisation   Kultur   Ökologie   Politik   Recht   Technologie   Wirtschaft   

Kompetenzen Selbst-, Sozial- und Sachkompetenzen 

Das eigene Gefühl von Sicherheit reflektieren 
Sinn und Zweck von Strafe analysieren und überdenken 
 

Sprach- und Methodenkompetenzen 

Argumente für und wider eine gesellschaftliche Entscheidung oder ein richterli-
ches Urteil formulieren 
Argumente anderer hören, verstehen und darauf reagieren 

 

Inhalte  Versicherungen / das Gericht / der Strafvollzug   

konkretisierte Bildungsziele Gesellschaft RLP konkretisierte Bildungsziele Sprache und Kommunikation RLP Verbindliche Themen in 
S&K in diesem Schuljahr 

 

- Kann individuelle, berufliche und gesellschaftliche Risiken erkennen 
und beurteilen 

- Kann den Zweck und die Funktion von Versicherungen erläutern 

- Kann Aufgaben und Merkmale verschiedener Versicherungen erklä-
ren 

- Kann die Gliederung der Rechtsordnung erklären und Angelegen-
heiten zwischen den Bürgern einerseits und den Bürgern und dem 
Staat andererseits erklären 

- Kann die verschiedenen Varianten des Strafvollzuges unterscheiden 

 

 

E C 

 

K B 

 

P A 

 

R B 

 

 

- Kann die Hauptaussagen von Radio – und Fernseh-
sendungen über Themen von allgemeinem Interesse 
verstehen 

- Kann in Texten mit Wort-Bild-Kombination die Haupt-
aussage und weitere Informationen verstehen 

- Kann unkomplizierte Texte selbständig zusammenfas-
sen 

- Kann sich in vertrauten Situationen aktiv an Gesprä-
chen und Diskussionen beteiligen und die eigene An-
sicht mit Argumenten und Kommentaren begründen 

 

- Kommunikative Strategien: Kann sich bewusstma-
chen, was er/sie konkret sagen oder schreiben will  

 

SK 

A, B 

 

 

 

 
 Bericht 

 Kommentar 

 Beschreibung 

Evtl. Projektarbeit (bei 

den dreijährigen Lehren 
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Verbindliche Schlüsselbegriffe im Thema: 
 

 

Versicherungen 

o Risk Management 

o Solidaritätsprinzip 

o Versicherungsarten 

o Krankenkassen  

o Grundversicherung 

o Franchise 

o Selbstbehalt 

o Arztmodell 

o Zusatzversicherung 

o Krankentaggeldversicherung 

o Unfallversicherung 

o Sachversicherungen  

o Personenversicherung 

o Haftpflichtversicherungen 

o Unter-, Überversicherung  

o Regress 

 

Das Gericht / Strafvollzug 

o Schuld und Strafe 

o Prozessarten (Zivil-, Straf-, Verwaltungsprozess) 

o Tatbestandsmerkmale 

o Jugendstrafrecht  

o Verjährung  

o Beweislast  

o Strafmass 
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Thema    7    Staat und Politik                                                                                   2. Schuljahr / Lektionen   9            

  Leitidee Menschen, Gruppierungen und Organisationen versuchen das öffentliche Leben nach ihren politischen Interessen, Werten, Ideen und Vorstellungen 
zu gestalten. Politik ist damit eine ständige Auseinandersetzung und ein andauernder Machtkampf um die Gestaltung und Organisation unserer viel-
schichtigen Gesellschaft.  

Politisch engagierte Menschen organisieren sich in verschiedenen Parteien. Die Bürgerinnen und Bürger üben ihre demokratische Verantwortung in 
Form von Abstimmungen und Wahlen aus. 

  S & K   Sprechen   Sprechen   Sprechen   Sprechen   Sprechen   Sprechen   Sprechen   

 Gesellschaft Ethik   Ethik   Ethik   Ethik   Ethik   Ethik   Ethik   Ethik   

Kompetenzen Selbst-, Sozial- und Sachkompetenzen 

Sich als vollwertiges Mitglied des eigenen Staates verstehen 
Demokratie, Mitbestimmung, Toleranz und Solidarität als Werte verstehen und ge-
wichten können 
 

Selbst-, Sozial- und Sachkompetenzen 

Sich als vollwertiges Mitglied des eigenen Staates verstehen 
Demokratie, Mitbestimmung, Toleranz und Solidarität als Werte verstehen und 
gewichten können 
 

Inhalte Parteien, Wahlen 

konkretisierte Bildungsziele Gesellschaft RLP konkretisierte Bildungsziele Sprache und Kommunikation RLP Verbindliche Themen in 
S&K in diesem Schuljahr 

 

- Kann die verschiedenen Parteien der Schweiz nach Ideen und poli-
tischer Ausrichtung unterscheiden 

- Kann erklären, wie der Nationalrat zusammengesetzt und gewählt 
wird 

- Kann den unterschied zwischen Majorz und Proporz verstehen und 
erklären 

 

E C 

 

P C 

 

R C   

 

 

 

- Kann in einem Geschäftsbrief ein Anliegen an eine 
Partei formulieren 

- Kann sich aktiv an einer Diskussion beteiligen und 
seine / ihre Ansicht mit Erklärungen und Argumenten 
begründen 

- Kann einen Wahlzettel ausfüllen und seine Entschei-
dung begründen 

 

SK 

A, B 

 

 

 

 
 Bericht 

 Kommentar 

 Beschreibung 

Evtl. Projektarbeit (bei 

den dreijährigen Lehren 
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Verbindliche Schlüsselbegriffe im Thema: 
 
Wahlen 

o Der Verein 

o Die Parteien 

o Stimmen / Wählen 

o Mehrheiten 

o Majorz, Proporz 
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 Thema    8    Wohnen und Zusammenleben                                                             3. Schuljahr / Lektionen   45           

  Leitidee Wohnen bedeutet, seinen Lebensraum selbstständig zu gestalten. Die Formen des Zusammenlebens sind einem starken Wandel unterworfen, neben 
der traditionellen Familie leben immer mehr Menschen als Single, Alleinerziehende, im Konkubinat oder anderen Varianten. Die Lernenden analysie-
ren die rechtliche Situation, ihre individuellen Lebensumstände nach der beruflichen Grundbildung und diskutieren für sie mögliche Formen des Zu-
sammenlebens. 

  S & K Sprechen   Schreiben   Hören   Lesen   Interaktion   Normen   
Blickwinkel: 

  Gender 

 Gesellschaft Ethik   Identität/Sozialisation   Kultur   Ökologie   Politik   Recht   Technologie   Wirtschaft   

Kompetenzen Selbst-, Sozial- und Sachkompetenzen 

Mit der Vielfalt des Zusammenlebens auseinandersetzen, Krisensituationen 
erkennen und mögliche Verhaltensmuster schulen 
 

Sprach- und Methodenkompetenzen 

Eigene Zukunftsvorstellungen formulieren und mit der aktuellen Situation vergleichen 
Suche und Umgang mit verschiedenen Gesetzesartikeln verfeinern 

 

Inhalte Die Miete / Partnerschaften / die Familie / das Güter- und Erbrecht / der Verein / Randgruppen    

konkretisierte Bildungsziele Gesellschaft RLP konkretisierte Bildungsziele Sprache und Kommunikation RLP Verbindliche Themen in 
S&K in diesem Schuljahr 
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- Kann verschiedene Möglichkeiten der Wohnungssuche anwenden, 
auf dem Wohnungsmarkt ein angemessenes Mietobjekt suchen, 
vergleichen und beurteilen 

- Kann sich für ein Mietobjekt bewerben 

- Kann die Phasen des Wohnens beschreiben und die gesetzlichen 
Bestimmungen zuordnen 

- Kann schriftlich angekündigte Veränderungen des Mietverhältnisses 
verstehen und rechtlich korrekt reagieren  

- Kann Vor- und Nachteile verschiedener Formen des Zusammenle-
bens beschreiben und deren Finanzierung vergleichen 

- Kann gesetzliche Bestimmungen des Zusammenlebens nennen und 
ausgewählte Inhalte nachschlagen 

- Kann verschiedene Gründe unterscheiden, warum Menschen ihre 
Heimatländer verlassen 

 

 

IS B 

 

K B 

 

R C 

 

 

  

 

 

 

 

- Kann literarische Texte in ihrer künstlerischen Sprach-
verwendung, die von der Alltagssprache deutlich ab-
weicht, verstehen 

- Kann die Hauptpunkte von Verträgen des alltäglichen 
Lebens verstehen 

- Kann in Diskussionen Gedanken und Meinungen prä-
zise und klar ausdrücken, Argumente überzeugend 
einsetzen und auf Argumentationen anderer reagieren 

- Kann einen Geschäftsbrief schreiben, der über stan-
dardisierte Anfragen oder Bestätigungen hinausgeht 

- Kann Vereinsmitglieder nach ihrer persönlichen Mei-
nung fragen 

 

- Kommunikative Strategien: Kann im Gruppengespräch 
die eigene Äusserung mit der der Partner verbinden 
und darauf Bezug nehmen 

 

 

SK 

A, B 

 

 

 

 
Stellungnahme 

 Umfrage  

Projektarbeit 

 

Verbindliche Schlüsselbegriffe im Thema: 

 

Die Miete 

o Gebrauchsüberlassungen 

o Mietvertrag 

o Kündigung 

o Mieterhöhung 

o  Pacht 

o Gebrauchsleihe 

o Miete 

 

 

Partnerschaft / Familie 

o Partnerschaft 

o Konkubinat (Konkubinatsvertrag) 

o Verlöbnis 

o Ehe (Voraussetzungen Trauung, Eheungültigkeit Wirkung der Ehe) 

o Kindsverhältnis und Verwandtschaft 

o Verpflichtungen der Eltern und Kinder 

o Partnerschaftsgesetz 

o Scheidungsrecht 

o das eheliche Güterrecht 

o Erbrecht 
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 Thema    9    Staat und Politik                                                                                    3. Schuljahr / Lektionen 21        

  Leitidee Menschen, Gruppierungen und Organisationen versuchen das öffentliche Leben nach ihren politischen Interessen, Werten, Ideen und Vorstellungen 
zu gestalten. Politik ist damit eine ständige Auseinandersetzung und ein andauernder Machtkampf um die Gestaltung und Organisation unserer viel-
schichtigen Gesellschaft.  

Der Staat übernimmt aber auch soziale Verantwortung und steht für die bestehenden Grundrechte ein. Die Bürgerinnen und Bürger üben ihre demo-
kratische Verantwortung in Form von Abstimmungen und Wahlen aus. 

  S & K Sprechen   Schreiben   Hören   Lesen   Interaktion   Normen   
Blickwinkel: 

 Geschichte  

 Gesellschaft Ethik   Identität/Sozialisation   Kultur   Ökologie   Politik   Recht   Technologie   Wirtschaft   

Kompetenzen Selbst-, Sozial- und Sachkompetenzen 

Sich als vollwertiges Mitglied des eigenen Staates verstehen 
Demokratie, Mitbestimmung, Toleranz und Solidarität als Werte verstehen 
und gewichten können 
 

Sprach- und Methodenkompetenzen 

Im Internet die Profile verschiedener politischer Parteien finden und Inhalte gegenüber-
stellen können 

 

Inhalte  Geschichte der Schweiz / Staatsformen / Gewaltentrennung / Sozialversicherungen / Grundrechte / demokratische Werkzeuge  

konkretisierte Bildungsziele Gesellschaft RLP konkretisierte Bildungsziele Sprache und Kommunikation RLP Verbindliche Themen in 
S&K in diesem Schuljahr 

 

- Kann die wichtigsten Phasen der europäischen Geschichte in Bezug 
auf die Entstehung des Bundesstaates Schweiz beschreiben 

- Kann die Zeiträume der wichtigsten geschichtlichen Veränderungen 
im Wirtschafts- und Gesellschaftsbereich nennen (Industrialisierung) 

- Kann eine Abstimmungsvorlage verstehen, sich eine eigene Mei-
nung bilden und das politische Anliegen bewerten 

- Kann die Bedeutung und Wirkung von Initiative und Referendum 
verstehen und die beiden Mitwirkungsprozesse unterscheiden 

- Kann - nach dem Grundsatz der Gewaltenteilung - die eidgenössi-
schen Behörden und deren Aufgaben nennen 

 

 

E A 

 

P C, D 

 

R D 

 

T B 

 

 

 

- Kann Artikel oder Berichte über diverse aktuelle The-
men von allgemeinem Interesse verstehen 

- Kann Informationen und Argumente aus verschiede-
nen Quellen zusammenführen und gegeneinander 
abwägen 

- Kann ein Interview führen, sich dabei vergewissern, ob 
er/sie eine Information richtig verstanden hat, und 
kann auf interessante Fragen näher eingehen  

- Kann komplexe Abläufe präzise und im Detail be-
schreiben 

 

 

SK 

 B, C 

 

 

 

 
Stellungnahme 

 Umfrage  

Projektarbeit 
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Verbindliche Schlüsselbegriffe im Thema: 
 
Geschichte der Schweiz 

o Grundlagen des Staates (Staatsvolk, 
Staatsgebiet, Staatsgewalt) 

o Staatsformen (Einheitsstaat, Bundesstaat, 
Staatenbund) 

o Geschichte der Schweiz (1848 Der neue 
Bundesstaat) 

 

Gewaltenteilung 

o Staatsgewalten 

o Legislative (Gemeinde / Kanton / 
Bund) 

o Exekutive (Gemeinde / Kanton / 
Bund) 

o Judikative (Gemeinde / Kanton / 
Bund) 

 

Grundrechte / demokratische Werkzeuge 

o Grundrechte / Menschenrechte 

o Politische Rechte (Initiative, Re-
ferendum) 

o Staatsbürgerliche Rechte 

 

Sozialversicherung 

o 3-Säulen-Prinzip 

o AHV 

o IV 

o EO 

o ALV 

o BVG 
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 Thema    10    Menschen und Kultur                                                                         3. Schuljahr / Lektionen   9          

  Leitidee Der Unterricht bietet den Lernenden die Möglichkeit, Zusammenhänge zwischen gesellschaftlichen Bedingungen und kulturellen Ausdrucksformen 
wahrzunehmen. Kunst ist ein Teil der Kultur. Ein grundlegendes Wissen über die Weltreligionen erleichtert das Verständnis für die daraus resultieren-
den Kulturformen und gesellschaftliche Auseinandersetzungen.  

  S & K Sprechen   Schreiben   Hören   Lesen   Interaktion   Normen   
Blickwinkel: 

  Geschichte 

 Gesellschaft Ethik   Identität/Sozialisation   Kultur   Ökologie   Politik   Recht   Technologie   Wirtschaft   

Kompetenzen Selbst-, Sozial- und Sachkompetenzen 

Das eigene verhalten beurteilen und Verhaltensänderungen anstreben 
Fremdes verstehen und akzeptieren lernen 
Kreativ Denken, Ausdrucksfähigkeit fördern, Sensibilität akzeptieren 
 

Sprach- und Methodenkompetenzen 

Sich in Streitgesprächen massvoll verhalten 
Verbale und nonverbale Kommunikationsmittel bewusst als kulturelle Aus-
drucksmittel wahrnehmen  

 

Inhalte   Werthaltungen / die 5 Weltreligionen   

konkretisierte Bildungsziele Gesellschaft RLP konkretisierte Bildungsziele Sprache und Kommunikation RLP Verbindliche Themen in 
S&K in diesem Schuljahr 

 

- Kann seine eigenen moralischen und ethischen Werte benennen  

- Kann die 5 Weltreligionen unterscheiden und Gemeinsamkeiten 
erklären 

 

 

E B 

R A 

 

 

 

- Kann komplexe Vorträge und Reden verstehen, wenn 
die Thematik nicht ganz neu ist 

- Kann literarische Texte lesen und dabei dem Gang der 
Gedanken und Geschehnisse folgen und so die Ge-
samtausgabe und viele Details verstehen 

- Kann eine gut und verständlich vorbereitete Präsenta-
tion verstehen 

- Kann in einem Kommentar eigene Standpunkte dar-
stellen, dabei die Hauptpunkte hervorheben und die 
eigene Position mit Beispielen oder Argumenten stüt-
zen 

- Kommunikative Strategien: Kann sich bewusstma-
chen, was die Adressaten interessiert oder nicht inte-
ressiert 

 

SK 

B 

 

 

 
 Stellungnahme 

 Umfrage  

Projektarbeit 
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Verbindliche Schlüsselbegriffe im Thema: 
 
Wertehaltung 

o Migration 

o 5 Weltreligionen (Buddhismus, Hinduis-
mus, Christentum, Islam, Judentum 
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Thema    11    Steuern                                                                                                  3. Schuljahr / Lektionen   18            

  Leitidee Um seinen vielfältigen Aufgaben gegenüber den Menschen gerecht zu werden erhebt der Staat Steuern von seinen Bürgerinnen und Bürgern. Die 
Lernenden verfolgen den Weg des Geldes von der Steuererhebung bis zur Verwendung für verschiedene Zwecke. Steuerhinterziehung oder Steuer-
betrug ist kein Kavaliersdelikt.  

  S & K   Sprechen   Schreiben   Hören   Lesen   Interaktion   Normen   
Blickwinkel: 

  Nachhaltigkeit 

 Gesellschaft Ethik   Identität/Sozialisation   Kultur   Ökologie   Politik   Recht   Technologie   Wirtschaft   

Kompetenzen Selbst-, Sozial- und Sachkompetenzen 

Im Team arbeiten und gemeinsam etwas vorbereiten 
Vernetzt denken 
 

Sprach- und Methodenkompetenzen 

Ein Interview selbstständig vorbereiten 
Argumente für eine Diskussion vorbereiten 

Inhalte  die Steuerhoheit / Steuerarten / die Steuererklärung / Bundesfinanzen 

konkretisierte Bildungsziele Gesellschaft RLP konkretisierte Bildungsziele Sprache und Kommunikation RLP Verbindliche Themen in 
S&K in diesem Schuljahr 

 

- Kann den Sinn und die Notwendigkeit von Steuern verstehen 

- Kann Besteuerungsformen und Besteuerungsarten nennen und 
unterscheiden 

- Kann Einnahmen und Ausgaben der öffentlichen Hand nennen 

- Kann die Steuererklärung im Aufbau erklären und ausfüllen 

- Kann im Zusammenhang mit Geldsummen grosse Zahlenwerte 
verstehen 

 

 

E C 

 

P C 

 

R C   

 

W B 

 

 

- Kann in einem Geschäftsbrief ein Anliegen an eine 
Behörde formulieren 

- Kann über spezielle Themen aus dem eigenen Erfah-
rungsbereich berichten und dabei persönliche Meinun-
gen schriftlich oder mündlich ausdrücken 

- Kann sich aktiv an einer Diskussion beteiligen und 
seine / ihre Ansicht mit Erklärungen und Argumenten 
begründen 

- Kann mit vorbereiteten Fragen ein Interview führen 
und auf eine Kernfrage näher eingehen  

 

SK 

A,B 

 

 

Stellungnahme 

 Umfrage  

Projektarbeit 
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Verbindliche Schlüsselbegriffe im Thema: 
 

 

Steuern 

o Steuerpflicht 

o Steuerzwecke  

o  Steuerhoheit 

o direkte Steuern (Steuererklärung) 

o indirekte Steuern 

o Mehrwertsteuern 

o Verrechnungssteuern 

o Steuermodelle  

o Ausgaben und Einnahmen des Bundes 
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 Thema    12    Arbeitswelt und Perspektiven                                                           4. Schuljahr  /  Lektionen   24                   

  Leitidee Lebensübergänge sind in den Biografien von Menschen bedeutungsvolle Ereignisse. Gute Berufs- und Laufbahnentscheide entstehen, wenn Lernen-
de fähig sind, ihre Bedürfnisse und Fähigkeiten zu erkennen und verschiedene Berufs-Varianten zu überprüfen.  Die Lernenden erfahren lebenslanges 
Lernen und Offenheit gegenüber Neuem als persönliche Herausforderung. 

  S & K Sprechen   Schreiben   Hören   Lesen   Interaktion   Normen   
Blickwinkel: 

  Gender 

 Gesellschaft Ethik   Identität/Sozialisation   Kultur   Ökologie   Politik   Recht   Technologie   Wirtschaft   

Kompetenzen Selbst-, Sozial- und Sachkompetenzen 

Die eigenen Bedürfnisse, Rollen und Funktionen im komplexen Wirtschaftsge-
schehen klären 
Sich alternative Vorstellungen von der eigenen Zukunft machen 
 

Sprach- und Methodenkompetenzen 

Komplexe Zusammenhänge in schematischen Darstellungen wiedergeben resp.  
verschiedene Darstellungen in das reale Wirtschaftsgeschehen zurückübersetzen 

 

Inhalte  Bewerbung / der Arbeitsvertrag / Arbeitslosigkeit / Weiterbildung 

konkretisierte Bildungsziele Gesellschaft RLP konkretisierte Bildungsziele Sprache und Kommunikation RLP Verbindliche Themen in 
S&K in diesem Schuljahr 

 

- Kann die gegenwärtige und zukünftige technologische Entwicklung 
des eigenen Berufsbildes einschätzen 

- Kann sich über die Stellensituation der eigenen Branche informieren 

- Kann die inhaltlichen und formalen Kriterien einer schriftlichen Be-
werbung anwenden 

- Kann die Idee eines Bewerbungsgespräches und mögliche Verhal-
tensweisen vor und während des Gespräches beschreiben  

- Kann die gesetzlichen Grundlagen von Arbeitsverhältnissen nennen 

- Kann die Rechte und Pflichten der Vertragsparteien beschreiben 

- Kann ein Arbeitsverhältnis korrekt beenden 

 

 

E C 

 

IS B 

 

R D 

 

T C 

 

W C 

 

 

- Kann die meisten Anzeigen zu Themen seines/ihres 
Fach- oder Interessengebietes verstehen 

- Kann in alltäglichen Verträgen in privaten und berufli-
chen Bereichen die Hauptpunkte und auch den spezi-
fisch rechtlichen Teil verstehen 

- Kann mit Hilfe von Textbausteinen oder Mustern In-
formationen aus einem vertrauten Bereich aufschrei-
ben 

- Kann in einem Interview oder einem ähnlichen Ge-
spräch ohne viele Hilfen und Anstösse der befragen-
den Person Gedanken ausführen und entwickeln 

 

- Kommunikative Strategien: kann im Gespräch die 
gestellte Frage klar und umfassend beantworten 

 

SK 

 B, C 

 

 
 Repetition  

Vertiefungsarbeit 
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Verbindliche Schlüsselbegriffe im Thema: 
 

 

Der Arbeitsvertrag 

o Arbeitsverträge 

o Einzelarbeitsvertrag (Kündigung) 

o Teilzeit- und Temporär Arbeit  

o Arbeitslosigkeit 

o Gesamtarbeitsvertrag 

o Normalarbeitsvertrag  

o Einfacher Auftrag 

o Werkvertrag 

 

Bewerbung 

o Stellensuche 

o Bewerbung 
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 Thema    13    Beziehungen zum Ausland                                                                4. Schuljahr / Lektionen   18                

  Leitidee Die Länder der Welt sind wirtschaftlich, politisch und kulturell eng miteinander verflochten. Die Politik hat sich internationalisiert. Als Kleinstaat hat die 
Schweiz ein grosses Interesse an einer guten Zusammenarbeit, um einerseits die eigene Position in Europa und der Welt zu wahren, andererseits um 
ihre Verantwortung innerhalb der Staatengemeinschaft erfolgreich wahrzunehmen.  

  S & K Sprechen   Schreiben   Hören   Lesen   Interaktion   Normen   
Blickwinkel: 

Geschichte 

 Gesellschaft Ethik   Identität/Sozialisation   Kultur   Ökologie   Politik   Recht   Technologie   Wirtschaft   

Kompetenzen Selbst-, Sozial- und Sachkompetenzen 

Die Meinungen anderer im Gespräch kennen lernen und akzeptieren 

Sprach- und Methodenkompetenzen 

Für die eigene Überzeugung mit guten Argumenten einstehen 

Inhalte  Aussenpolitik / Neutralität / EU / Europarat / UNO / NATO    

konkretisierte Bildungsziele Gesellschaft RLP konkretisierte Bildungsziele Sprache und Kommunikation RLP Verbindliche Themen in 
S&K in diesem Schuljahr 

 

- Kann die Wichtigkeit der Handelsbeziehungen mit dem Ausland, 
insbesondere mit Europa, für die Schweiz aufzeigen 

- Kann die Grundregeln und Ziele der EU beschreiben 

- Kann in groben Zügen die Inhalte der Bilateralen Abkommen und 
deren Bedeutung für die Schweiz erklären 

 

 

E B 

 

R D 

 

W D 

 

 

- Kann komplexere Reden und Vorträge verstehen, 
wenn die Thematik nicht ganz neu ist 

- Kann Grafiken verschiedener Darstellungsarten ver-
stehen 

- Kann längere Texte zu vertrauten Themen nach ge-
wünschten Informationen durchsuchen 

- Kann sich in vertrauten Situationen aktiv an Diskussio-
nen beteiligen und eigene Ansichten mit Erklärungen 
und Argumenten klar begründen und verteidigen 

- Kann zu Artikeln und Beiträgen zu Themen von allge-
meinem Interesse einen Kommentar schreiben 

 

SK 

A, B 

 

 
 Vertiefungsarbeit 

Repetition 

  

Verbindliche Schlüsselbegriffe im Thema: 

 

Aussenpolitik 

o Aussenpolitik 

o  Neutralität 

 

Internationale Organisationen 

o internationale Organisationen 

o Schweizer Mitgliedschaft in internationalen Organisationen  

o EU  

o Beziehung EU-CH (Bilaterale Abkommen) 
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 Thema    14    Wirtschaft                                                                                            4. Schuljahr / Lektionen   18           

  Leitidee Der Staat ist bemüht mit geeigneten Massnahmen ein massvolles, gleichmässiges Wirtschaftswachstum zu realisieren. Konjunkturelle Einflüsse aus 
dem In- und Ausland fördern eine Dynamik, die die Lernenden analysieren und als solche verstehen sollen. 

  S & K Sprechen   Schreiben   Hören   Lesen   Interaktion   Normen   
Blickwinkel: 

  Nachhaltigkeit 

 Gesellschaft Ethik   Identität/Sozialisation   Kultur   Ökologie   Politik   Recht   Technologie   Wirtschaft   

Kompetenzen Selbst-, Sozial- und Sachkompetenzen 

Mit älteren Menschen das Gespräch suchen 

Sprach- und Methodenkompetenzen 

Themenspezifische Informationen im Internet finden und weiterverarbeiten 

Inhalte  Konjunktur / Inflation / LIK / Konjunkturpolitik   

konkretisierte Bildungsziele Gesellschaft RLP konkretisierte Bildungsziele Sprache und Kommunikation RLP Verbindliche Themen in 
S&K in diesem Schuljahr 

 

- Kann verschiedene Konjunktur-Indikatoren beschreiben 

- Kann einen Konjunkturzyklus in den einzelnen Phasen verstehen 

- Kann verschiedene Geldwertstörungen mit ihren Ursachen und 
Auswirkungen auf den Wirtschaftskreislauf differenzieren 

- Kann Massnahmen nennen, mit deren Hilfe Konjunkturpolitik in der 
Schweiz betrieben wird 

 

 

Ö C 

 

P B 

 

W D 

 

 

- Kann wichtige Informationen zu einem komplexen 
Fachthema in aktuellen Medien sammeln, diese zu-
sammenfassen und anderen mitteilen 

- Kann im Internet Informationen zu einem Fachthema 
finden, verstehen und ihre Qualität beurteilen 

- Kann Personen einer älteren Generation gezielt zu 
einem Thema befragen 

- Kommunikative Strategien: Kann die Standpunkte und 
Erfahrungen anderer Menschen kritisch mit der eige-
nen Einstellung und Lebenssituation vergleichen 

 

SK 

A, B 

 

 

 

 
 Repetition  

Vertiefungsarbeit 

  

Verbindliche Schlüsselbegriffe im Thema: 
 

Konjunktur 

o Konjunktur 

o  Inflation  

o Deflation 

o Landesindex der Konsumentenpreise  

 

 

 


